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n das deutſche Volk
WTB Dresden 14 März Durch einen wahn

witzigen Handſtreich ſind die Regierungsgebäude
Berlins in die Hände der Aufrührer gelangt Keine
politiſche Partei kein Mann von beſonnener Denkungs
art ſteht hinter dieſen Vorgängen J miß
billigt ſie Nachdem ſich die in Döberitz einquartierten
zur Entlaſſung beſtimmten Truppen namentlich die aus
dem Baltikum hinter dieſen Akt der Tollheit geſtellt
haben hat die Regierung um ein Blutbad zu vermeiden
und das Leben der an Zahl geringeren in Berlin be
ndlichen regnlären Truppen zu ſchonen Berlin ver
aſſen Denn

Blut iſt ſeit 1914 genug gefloſſen
nnd dieſes Abentener wird in wenigen Tagen an ſeiner
inneren Unmöglichkeit sDie Regierung hat ihren Sitz nach Dresden ver
legt Jeder bleibt an dem Ge horſam gegen
die verfaſſungmäßige Regierung ge
bunden Nur ſie kann Befehle erteilen und Zah
lungsweiſnngen ausſtellen Jede Verordnung einer
anderen Stelle iſt rechtsuungültig Die Soldaten
der Reichswehr haben die Verfaſſung zu ſchützen
den Reichspräſidenten uns die Regierung zu decken und
gehorſam zu ſein Dem Eidbruck einer Anzahl Offiziere
nachzukommen verbietet ihnen Pflicht und Recht Die

Anflsſung der l iſtverfaſſungswidrig
Der e t der Rationalverſammlung iſt erſucht die
Nationalverſammlung alsbald wieder einzuberufen

Nur eine auf die Verfaſſung gegründete Regierung
vermag Deutſchland davor zu bewahren daß es in Nacht
und 2 verſtnkt Wenn Deutſchland von einem
Putſch zum rn geführt wird ſo iſt es verloren
Eine aus einem Gewaltakt e beruhende Regie
a enthehrt der Zpyritet im Juland und im Aus
Jand Das Volk wird verhungern wenn neue Wirren
bie Wirtſchaft und den Verkehr unterbinden und das
Vertrauen des Anslandes das ſich nur eine verfaſſungs
mäßige Regierung erwirbi untergraben Ungehenre
Gefahren nach iunen und außen ſtehen bevor wenn
das Volk die Beſonnenheit verlieri

Deutſches Volk ſchare dich um deine ver
fkaſſungsmäßige Regierung

Dresßen 13 März 1920
Der Reichspräſident
Die a ſerepern

e Re nungvBauer Voske Giesberts Msäller
Koch Geßlex

Die Regierung in Dresden
WTB Dresden 13 März Sonderdepeſche Die

Keichsregierung welche nach Dresden
übergeſiedelt iſt hat an die Regierungen der
Länder folgendes Telegramm gerichtet

Der T gewiſſenloſerAbentenrer hinter enen kein ernſterPolitiker ſteht hat die Regierung veranlaßt
zweds Vermeidung von Blutvergießen Berlin zu
verlaſſen Die verfaſſungsmäßige Regierung hat

ren Sitz in Dresden und iſt die einzige die das
Chaos verhindern kann Wir erſuchen den dienſte

7 Berkehr mit uns aufrechtzuer
alten und alle Beziehungen mit den

Staatsſtreichlern un Berlin abzuTlehne n
Der Reichspräſident

Ebert
Die Reichsregierung

Baner Müller Giesberts NoskeKoch Geßler
Unter den Unterzeichnern dieſer Kundgebung fehlen
die Miniſter Schiffer der nach einer anderen Meldung
in Schutzhaft genommen iſt Schmidt Schlicke und David

Eine Proklamation der ſächſiſchen

Regierung
Dresden 13 März Eigene Drahtnachricht

Die 23 che Regierung hat folgende Proklamation an
die 2 kerung erlaſſen Jn Berlin haben ſich Ex

r nollzogen die das Deutſche Reich und die Ver
faſſung auf das äußerſte bedrohen Wahnwitzige Put
ſchiſten der Reaktion er die Regierungsgebänude
et und vermeſſen ſich in einem Aufruf die Natio
nalverſammlung und die a Landesverſamm
Innung als aufgelöſt zu erklären e Mitglieder der
verfaſſungsmäßigen Regierung haben Berlin flucht
artig verlaſſen Deutſchland iſt vom Bürger
krieg und damit vom vollſtändigenRuin bebroht Jn dieſer Stunde rufen wir die
geſamte Bevölkerung zum utze der demokratiſchen
Verfaſſung und der jetzigen Regierung auf Der Ver
ſuch einer Berliner Militärdiktatur muß mit allen
Mitteln verhindert werden Es darf erwartet werden

Miniſter Heine als Bertreter der Me
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daß der wahnſinnige Streich der Reaktion auch in Berlin alsbald zuſammenbrechen wird
Die Regierung wird Hand in Hand mit den freiheit
lichen und verfaſſungstrenen Parteien alle weiteren
Maßnahmen veranlaſſen

Die Regiernng desSachſe n
Nniterzeichnet von ſämtlichen Mitglieder

Freiſtactes

Eine Mitteilung der Keichskanzlei
DieWTB Berlin 13 März Drahtnachricht D

Reichskanzlei teilt mit Die alte Regierung einſchließlich
des Reichspräſidenten iſt geflohen Die Truvpen rückten
mit klingendem Spiel ein und beſetzten die Regierungs
gebäude ohne Widerſtand Der Tag iſt ohne Blutver
gießen verlaufen Kein Schuß iſt gefallen Es handelt
ſich um keine Reaktion und keinen monarchiſtiſchen
Putſch Fs gehen verlenmderiſche Gerüchte um über
die Wienereinführung der Wehrpflicht und neue Kriegs
auſichten Die Regierung will den Frieden nach außen
und nach innen Beſprechungen mit der Arbeiterſchaft
über die nene Lage ſind eingeleitet Die Regierungwird die Verſprechen Frieden Freiheit und Brot aus

einem hohlen Wort zur Tat machen

Verhanölungen mit öden FArbeitervertretern
WTB Berlin 18 März Drahtnachricht Sämt

liche in Berlin zurückgebliebenen Miniſter des Reiches
und Preußens befinden ſich in Schutzhaft die in der
Form einer Bewachung in ihrer Wohnung ausgeübt
wird Es handelt ſich hierbei außer um die Miniſter

eine Haeniſch und Hirſch um den Vizekanzler Schiffer
den Reichsarbeitsminiſter Schlicke den Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Oeſer den Miniſterialdirektor
Rauſcher und den bisherigen Staatskommiſſar für
öffentliche Sicherheit Oberregierungsrat Berger Erz
berger hat Berlin verlaſſen und befindet ſich in Dres
den Das Verbot der Berliner du begruündet

i

der neue Chef der Reichskanzlei Freiherr v Falken
hauſen mit Verhandlungen die mit Arbeitervertretern
ſchweben und deren Störung verhindert werden müſſe
Tatſächlich haben ſolche Verhandlungen mit dem

werden Ein Streik würde Unruhen zur e haben die
Lebensmittelverſorgung verhindern und den wirtſchaftlichen
Aufſtieg Deutſchlands unterhrechen Alle Behörden
bleiben an der Arbeit Wo erforderlich wird der
verſchärfte Ausnahmezuſtand verhängt werden Wie aus
Berlin verlautet herrſcht dort Ruhe HGeneralſtreit bisher
nicht eingetreten

Die Kaſſeler Truppen bleiben treu
WTB Kaſſel 13 März Rach eingegangenen Rach

richten iſt die Regierung in Berlin durch gewaltſame Ein
griffe in ihren Eutſchlüſſengehemmt Ich werde
die Ruhe und Ordnung im geſamten Bereich der Reichswehr
brigade 11 mit allen Mitteln aufrechterhalten und verordne
zu dieſem Zweck mit Zuſtimmung des Regierungskommiſſars
Oberpräſidenten Dr Schwander den verſchärften Ans
nahmezuſtand für den geſamten Bereich der 11 Reichswehr
brigade Ausführungsbefftimmungen folgen Gemäß der
Verordnung des Reichspräſidenten vom 13 Januar 1920
verbiete ich jeden Streil Dieſe Verordnung tritt ſofort in
Kraft

Der Militärhefehlshaber
gez von Stolzmann

Dir Lage in Hamburg
Deshender Einmarſchder Baltikumtruppen

SHamburg 13 März Eigene Drahtnachricht Die
hieſige Bevölkerung nimmt die Berkiner Ereigniſſe ſehr
ruhig auf Es iſt das Gerücht verbreitet daß von Stade
aus die dort Kegenden Baltikumtruppen im Anmarſch auf
Hamburg ſeier Der Senat hat vergeblich verſucht ſich mit
der Reichsbehörde in Berlin in Verbindung zu ſetzen Die
Hamburger Reichswehrtiruppen ſind bereit einem etwaigen
Einmarſch entgegenzutreten

Kuhe in Leipzig
Leipzig 13 März Eigene Drahtnach cht Di

Nachricht vom Sturz der Berliner Regierung hat natürlich
auch in Leipzig Ftoßes Aufſehen ausgelöſt jedoch iſt es zu
Kundgebungen irgendwelcher Art bis in die Mittagsſtunden
nicht gekommen Man iſt hier von den Tatſachen über
raſcht und blickt geſpannt auf die Maßnahmen der Regie

tsſozialiſten
mit Däumig als Vertreter der Unab
Julian Bo t als Vertreter der Kommuniſten ſtatt

de e dieſe Perſönlichkeiten haben aber abge
ehnt Polizei präſident Eungen Ernſt hat ſich den neuen

Machthabern zur Verfügung geſtellt und befindet ſich
nach wie vor im Amt

Generalſtreik in Bochum und Eſſen
Bochnm 13 März Eigene Drahtnachricht Die

hieſige ſozialdemokratiſche Parteileitung hat eine
Proklamation herausgegeben in der die Arbeiterſchaft
ur re Arbeitsniederlegung und zum General
reik für heute nachmittag 4 Uhr aufgefordert wird Es

ſind auch Demonſtrationen für die Republik geplant
Jn Eſſen iſt der Generalſtreik proklamiert worden

Vor dem Generalſtreik in Bremen
Bremen 13 März Eigene Drahtnachricht Es iſt

damit zu rechnen daß die u radikale Arbeiterſchaft
eine direkte Aktion für den Beſtand der Republik einleiten
wird Heute nachmittag traten die re der
S P und U S P zuſammen Es iſt als ſicher anzunehmen
daß der Generalſtreitk verkündet wird Zu Anruhen iſt es
in der Stadt bisher nicht gekommen

Generalſtreit auch in Magdeburg
Magdeburg 13 März Eigene Drahtnachricht Die

Arbeiterſchaft iſt um 2 Uhr mittags in den Generalſtreif
getreten Die kaufmänniſchen und itechniſchen Angeſtellten
in den großen Fabriken verhalten ſich vorläufig neutral

Generalſtreik in Frankfurt a M
WTVB Frankfurt a 13 März In Frankfurt

herrſcht Generalſtreik Die Arbeiter durchziehen in Maſſen

ngigen und A
eung

Ein ſchweres Verbrechen am Volke

Die Haltung der Leipziger Demokratie
Leipzig 13 März Eigene Drahtnachricht Die

Deutſchdemokratiſche Partei in Leipzig erließ einen Auf
ruf des Jnhalts daß die Berliner Vorgänge ein
ſchweres Verbrechen am Volke ſeien das die einſetzende
Geſundung unſeres Staats und Wirtſchaftslebens
reventlich aufs Spiel fſehe Wenn eine regktionäre

litärdiktatur uns in den Wohnſinn eines Bürger
krieges hineintreiben ſoll ſo wüſſe das Valk feſt zu
ſammenhalten um das zu verhindern Alle Männer
nnd Frauen müſſen ſich hinter die Nationalverſamm
lung ſiellen wenn das ſchlimmſte verhütet werden ſoll

s

Dresdener Demonſtrationen gegen die Putſchiſten
Dresden 13 März Die ſozialdemokratiſche Partei

fordert ihre Anhänger zu einer gewaltigen Demonſtration
auf dem Wiener Platze für Sonntag vormittag auf zum
Proteſt gegen die Berliner Militärdiktatur und zum Schutze
der demokratiſchen Verfaſſung und der Republik

Verbotene Feitungen in Frankffurt
Forderung nach der Diktatur des

Proletariats
Frankfurt a 13 März Eigene Drahtnachricht Nachdem heute vormittag die Vorgänge in Ber

lin bekaunt geworden waren hat die wieder ins Leben
geruſene Exekntive beſchloſſen den Frankfurter
Generalanzeiger die Frankfurter Nachrichten und
das Frankfurter Volksblatt vorläufig zu verbieten
Die Vorgänge in Berlin haben die N S P veranlaßt
in den Mittagsſtunden eine große Verſammlung am
Bismarckdenkmal einzubernfen Die verſchiedenen Red
ner wieſen daranf hin daß man die Revolution vondemonſtrationszügen die Stadt

Kaſſels Miliärkommandant gegen ſeöen Streik
WTVB Kaſſel 13 März Vom Reichswehrgruppenkommando 2 wird uns mitgeteilt Jn Berlin hat i ine

neue Regierung der Arbeit unter Generallandſchaftsdirektor
Kapp als Reichskanzler gebildet Es ſollen nur Fach
miniſter herangezogen werden Alle Parteien ſind
ausnahmslos zur Bildung der neuen Regierung aufgefor
dert Der Regierungswechſel hat ſich ohne Blutvergießen in

r Ordnung vollzogen Der Ober lshaber des
eichswehrgruvpenkommandos 2 in Kaſſel en Befehls

bereich ganz Weſtdeutſchland umfaßt hat die ihm
unterſtehenden Truppen angewieſen mit allen Mitteln für
die Arfrechterhaltung der Ruhe und Ordnung zu ſorgen
Dieſe Abſicht muß von der geſamten BVeröſferung unterſtögt

n lange erwartet habe Sie forderten jetzt die
Diktatnr des Proletariats Jn der Stadt iſt es zu zahl
reichen Zuſammenſtößen gekommen bei denen die Sicher
heitsmarnſchaften von der Waffe und von Handgrangten
Gebrauch machten

Die Lage in Frankfurt a Main
WXTVB Frankfurt a 13 März Der Polſäßt eine Bekanntmachung in der er dar S zu nzdent e

Vorfälle in Berlin auch in Frankfurt a M zu Jrohen Veur
u ein und bedaverſichen Ereigniſſen geführtliche Polizeiorgone ſt ä n r
rung Der Polijeivräſident verbietet das Tragen von Waffen

durg alle Zivilver onen und ſetzt die Polizeiſtunde auf ab

r abendsfeſt Sämtliche LokalZeit zu ſchließen Der Setiege a den haften ſind um dieſe
abends iſt ohne volizeilichen Ausweis Straßen nach Uhr
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